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Kompetenzkatalog Praxis für Personal zur Unterstützung des Intensivpflegeteams in der 
Pandemie 
 
Ziel:  
Die Teilnehmer definieren ihre Rolle auf der Intensivstation in der Pandemie, kennen ihre Kompetenzen auf der Intensivstation und 
kommunizieren diese an die Teammitglieder, mit denen sie vor Ort zusammenarbeiten. 
 
Aufbau der praktischen Einführung: 
Die praktische Einführung wird durch das jeweilige Spital festgelegt. Möglich sind abteilungsübergreifende Workshops plus Begleittage in der 
Praxis oder eine komplett praktische Einführung mittels Tandem. 
 

Begleitperson:  

Start praktische Einführung:  

Ende praktische Einführung:  

Ort / IPS:  

 
 
Legende zur Durchführungsverantwortung:  

 
selbstständig 

 

 
begleitet, delegierbar 

 
nicht delegierbar 

 
Die Durchführungsverantwortung ist analog dem Ampelsystem farblich codiert, respektive ausgegraut bei allgemeingültigen Schwerpunkten. 
Die erreichbaren Kompetenzstufen werden von der jeweiligen Begleitperson, während der Einführung, mit Datum visiert. 
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Schwerpunkt 
 

Kompetenz Besprochen Durchführung 
beobachtet 

in Begleitung 
durchgeführt 

selbstständig 
durchgeführt 

Ausfüllen mit Datum und Visum der Begleitperson 
Intensivpatient  
- wichtige Installationen  
(Tubus, Art. Katheter, ZVK, EKG, 
Dialysekatether, 
Thoraxdrainage) 
 

TN unterscheidet und 
benennt IPS-typische 
Installationen und arbeitet 
mit entsprechender Sorgfalt 

  

Rolle (als Supportperson) 
- Psychologische Sicherheit, 

Umgebung kennen 
- Kommunikation mit der 

Ansprechperson 
(Kommunikationswege / 
Zuständigkeiten)  

- Rolle während der 
Reanimation auf der 
Intensivstation 
 

TN kennt und benennt ihre 
Ansprechperson, spricht aktiv 
unmittelbare 
Patientengefahren und 
eigene Kompetenz- und 
Belastungsgrenzen an 

 

Pandemiekonzept (vor Ort) 
- Hygienevorschriften 

(Materialien) 
- Funktionsprinzip 

(Arbeitsweisen, Zeiten) 
- Prozesse (z.B. Besucherregel, 

Versorgung Verstorbener) 

TN findet Arbeitsanweisungen 
und handelt, innerhalb ihren 
Kompetenzen, gemäss dieser 
Standards 

 

- Eigenschutzmassnahmen, 
Isolationsformen 

 

TN kleidet sich entsprechend 
der Isolationsrichtlinien 
korrekt ein 
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Schwerpunkt 
 

Kompetenz Besprochen Durchführung 
beobachtet 

in Begleitung 
durchgeführt 

selbstständig 
durchgeführt 

Ausfüllen mit Datum und Visum der Begleitperson 

Überwachung 

Monitoring Standard-Vitalparameter 
erfassen und Alarmstufen 
unterscheiden 

    

Klinik  
- Neurologie: Motorik, 

Sensorik, Schmerzen  
- Atmung: Frequenz, Mechanik  
- Haut: Farbe, Temperatur, 

Beschaffenheit, Ausschläge, 
Ödeme 

beobachten und 
kommunizieren 

    

Scores  RASS / GCS (Delirscores) 
erfassen  

    

Temperatur  messen     

Diurese  messen     

Bilanz Bilanz gemäss Hausstandard 
ausrechnen  

    

Beatmung Abgrenzung   

Antrittskontrolle Abgrenzung  

PiCCO / Pulmonaliskatheter Abgrenzung  
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Schwerpunkt 
 

Kompetenz Besprochen Durchführung 
beobachtet 

in Begleitung 
durchgeführt 

selbstständig 
durchgeführt 

Ausfüllen mit Datum und Visum der Begleitperson 

Medikamente 

Medikamente richten  
(mischen, dosieren) 

Medikamente gemäss 
Standard richten  
(inkl. 4 – Augenprinzip!) 

    

Infusionen und Perfusoren 
richten («aufziehen») 

Infusionen und Perfusoren 
gemäss Standard richten, 
inkl. Leitungen 

    

Beschriften Infusionen und Perfusoren 
gemäss Standard beschriften  

    

Applikation in Delegation  
(exkl. Katecholamine) 

Medikament gemäss 6 Regel 
applizieren  

    

Blutentnahmen/BGA 

arterieller Katheter Hygienisch und technisch 
korrekte BE aus art. Katheter 

    

ZVK Hygienisch und technisch 
korrekte BE aus ZVK 

    

BGA  Korrektes Einlesen und 
Messen einer BGA  

    

BGA Inspektion Abweichungen von 
Normwerten sichten und an 
Exp. IP kommunizieren 

    

Laborproben  Laborproben korrekt für 
Versandt ins Labor richten 
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Schwerpunkt 
 

Kompetenz Besprochen Durchführung 
beobachtet 

in Begleitung 
durchgeführt 

selbstständig 
durchgeführt 

Ausfüllen mit Datum und Visum der Begleitperson 

Enterale Ernährung (via Sonde) 

Magensonde (respektive 
gastrales Lumen bei 
Duodenalsonde) 

Korrekte Lagekontrolle 
gemäss Hausstandard 
durchführen 

    

Refluxmanagement  
in Delegation 

Korrekte Durchführung 
gemäss Hausstandard 

    

Ernährungslösung richten Hygienisch korrektes Richten 
des Ernährungsbestecks 

    

Applikation  
in Delegation 

Ernährungslösung via 
Ernährungspumpe applizieren 

    

Körperpflege bei Intensivpatienten 

Körperpflege  Durchführung gemäss 
Hausstandard 

    

Prophylaxen Durchführung gemäss 
Hausstandard 

    

Mundpflege bei nichtbeatmeten 
Patienten  

Durchführung gemäss 
Hausstandard 

    

Mundpflege bei beatmeten 
Patienten 

Abgrenzung   
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Schwerpunkt 
 

Kompetenz Besprochen Durchführung 
beobachtet 

in Begleitung 
durchgeführt 

selbstständig 
durchgeführt 

Ausfüllen mit Datum und Visum der Begleitperson 

Verbände 

Verbände  
(Art. Katheter, ZVK, OP-Wunde)  

Durchführung gemäss 
Hausstandard 

    

Wunddokumentation 
in Delegation  

Durchführung gemäss 
Hausstandard 

    

Fotodokumentation 
in Delegation 

Durchführung gemäss 
Hausstandard 

    

Lagerung 
    

Steile Seitenlage 
in Begleitung 

Durchführung gemäss 
Hausstandard 

    

(¾-) Bauchlage 
in Begleitung 

Durchführung gemäss 
Hausstandard 

   

Pilotsitz 
in Begleitung 

Durchführung gemäss 
Hausstandard 

   

Mobilisation 
in Begleitung 

Durchführung gemäss 
Hausstandard 

   

Mikrolagerung Durchführung gemäss 
Physiologie 

    

Geräte (gemäss Spital) 
    

Beatmungsgerät  
in Delegation 

Korrektes Aufrüsten gemäss 
Hersteller und Hausstandard 

    

Gerätechecks am 
Beatmungsgerät 
in Delegation 

Korrekte Durchführung 
gemäss Hersteller und 
Hausstandard 
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Schwerpunkt 
 

Kompetenz Besprochen Durchführung 
beobachtet 

in Begleitung 
durchgeführt 

selbstständig 
durchgeführt 

Ausfüllen mit Datum und Visum der Begleitperson 
Nierenersatzgerät 
in Delegation  

Korrektes Aufrüsten gemäss 
Hersteller und Hausstandard 

    

Infusomaten 
in Delegation  

Korrekte Bedienung gemäss 
Hersteller und Hausstandard 

    

Perfusoren 
in Delegation  

Korrekte Bedienung gemäss 
Hersteller und Hausstandard 

    

Ernährungspumpen 
in Delegation  

Korrekte Bedienung gemäss 
Hersteller und Hausstandard 

    

12 Kanal-EKG 
in Delegation 

Korrektes Anlegen und 
Schreiben eines 12 Kanal-
EKG 

    

Dokumentation (gemäss Spital) 
    

auf Überwachungsblatt      

im PDMS 
in Delegation 

     

im KISIM 
in Delegation 

     

 


